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1. Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1906 .
( Vol . Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 7, S. 133 u. . )

Im Jahr 1906 erfolgten 3990 Beſtrafungen wegen Bettels und Landſtreicherei ; die Zahl
der beſtraften Perſonen betrug nur 3436 , da in 554 Fällen im Laufe des Jahres bereits beſtrafte
Perſonen wiederholt beſtraft wurden . Gegen das Vorjahr hat die Zahl der Beſtrafungen um 310
oder 7,2 fa Die der beſtraften Perſonen um 268 oder 7,2 %öĩ abgenommen .

In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts wurden feſtgeſtellt :
Jahre Beſtrafungen Beſtrafte Jahre Beſtrafungen Beſtrafte Jahre Beſtrafungen Beſtrafte
1897 5101 4200 | 1901 5184 4295 ] 1905 4300 . 8704
1898 4798 4012 | 1902 5658 4786 | 1906 8990 8436
1899 4184 3555 1903 5759 4895 Diurchſchnitt

1904 4992 4277 | 1897 —1906 4784 4047 .

a. Die Beſtrafungen .
Die im Jahr 1906 bezw. in den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts erfolgten

Beſtrafungen ſind in den folgenden drei Tabellen nach der Jahreszeit ( nach Monaten ) , nach dem

Geſchlecht und der Staatsangehbrigkeit der Beſtraften ſowie nach ihrer Verteilung auf die einzelnen
Amtsbezirke uſw. zur Darſtellung gebracht .

Tabelle 1. Die Beſtrafungen in den einzelnen Monaten des Jahrzehnts 18971906 .
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Hiernach erreichte die Zahl der Beſtrafungen im Berichtsjahr im Monat Januar mit 601
Fällen ihren höchſten und im September mit 152 Fällen ihren tiefſten Stand . Gegen den Jahres⸗
ſchluß nahm die Zahl der Beſtrafungen auch im Jahr 1906 wieder raſch zu. Im zehnjährigen
Zeitraum von 1897 bis 1906 fiel die Höchſtzahl der Beſtrafungen jeweils in den Januar , das
Minimum 1 mal in den Juni ( 1901) , 4mal in den September ( 1898 , 1899 , 1903 und 1906)
und 5 mal in den Juli ( 1897 , 1900 , 1902 , 1904 und 1905 ) .

Aus der umſtehenden Tabelle 2 geht hervor , daß ſich die Zahl der Beſtrafungen bei den
Männern gegenüber dem Vorjahr um 375 oder 9,1 % vermindert , bei den Frauen dagegen um 65
oder 38,0 vermehrt hat . Im ganzen Lande entfallen 5,9 9% ſämtlicher Beſtrafungen auf weibliche
Perſonen ( gegen 4,0 / im Vorjahr und 4,5 y im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts ) . Inner⸗
halb der einzelnen Kreiſe bewegt ſich der Anteil der Frauen im Berichtsjahr zwiſchen 3,1 / in

Freiburg und 12 , % in Mosbach .
Bà, XXIV; 1907.
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Die Beſtrafungen nach dem Geſchlecht und der Staatsangehörigkeit der Beſtraften

Tabelle 2. in den Kreiſen im Jahr 1906 .

sn den Beſtufungenſ aa eſinfungen erliten
Kreiſe , entfielen auf : Ungehörige von A

Großherzog⸗ Männer
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|

anz | tanmige
tum. —— l — Baden Prengen Bayerni tem- Heffen] L0H- pe ia Schwei EAN PRA

anr l 0L ] 0 ri Schweiz Stau⸗piego
ahl | lo - Bahi | lo — berg [ringen | ftaaten| garn A kie
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1897 —1906 | 4580 | 95,5 | 204 | #,5| 1392| , 843 | 745 519161 175 259 279 169 235 7

Ahnlich wie im Vorjahr kamen von der Geſamtzahl der Beſtrafungen auf die Kreiſe Mann⸗

heim ( 704 ) , Karlsruhe ( 574) und Freiburg ( 554) die meiſten , auf die Kreiſe Waldshut ( 106)
und Billingen ( 149 ) die wenigſten Fälle . Mit Ausnahme von Lörrach und Baden haben ſämtliche

Kreiſe gegen das Vorjahr Abnahmen bei der Zahl der Beſtrafungen erfahren .

Nach der Staatsangehörigkeit der Beſtraften entfielen 1126 oder 28,2 /½ der Beſtrafungen

auf Badener , 2207 oder 55,3 ? auf Angehörige anderer deutſcher Bundesſtaaten und 635 oder

15,9 ½½ auf Reichsausländer ( meiſt Oſterreicher und Ungarn bezw. Schweizer ) ; bei 22 Perſonen

(0,6 9½) éwar die Staatsangehörigkeit nicht feſtzuſtellen . Die Badener ſind in den Kreiſen Karl -

ruhe , Freiburg , Lörrach und Offenburg mit 39,9 bew . 36,3 , 35,1 und 33,2 % ͤ am ſtärkſten

vertreten ; dagegen betragen die badiſchen Staatsgehörigen in den Kreiſen Heidelberg ( mit 19 , oR)

und Mobah ( mit 19,1 Jo) nur etwas über ein Fünftel .

Tabelle 3. Die Beſtrafungen in den Amtsbezirken , Kreiſen uſw. im Jahr 1906 .
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Noch : Tabelle
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3. Noch : Die Beſtrafungen in den Amtsbezirken , Kreiſen
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uſw .
im Jahr 1906 .
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In Tabelle 3iſt die Häufigkeit der Beſtrafungen in den Amtsbezirken mit den Unter⸗

ſcheidungen, ob ſich dieſelben gegen männliche oder weibliche Perſonen , badiſche Staatsangehörige

oder Nichtbadener richten , ſowie mit Angabe der Art der Übertretung und der ſtrafenden Behörden

dargeſtellt ; endlich enthält ſie unter Vergleichung der Ergebniſſe für die Jahre 1905 und 1906 eine

Spalte für die Bu - oder Abnahme der Straffälle im letztgenannten Jahre .

Hiernach ſind die Beſtrafungen wegen Bettels oder Landſtreicherei gegen Frauen am zahl⸗

reichſten in den Amtsbezirken Konſtanz ( 19) , Karlsruhe , Mannheim und Adelsheim lie 18) , Mos⸗

bach ( 14) und Buchen (1 J) geweſen, dagegen famen in 14 Amtsbezirken Beſtrafungen gegen weib⸗

liche Perſonen nicht vor . Die Zahl der Beſtrafungen gegen Nichtbadener überwog in 50 Amts⸗

bezirken ; in 1 Amtsbezirk ( Karlsruhe ) wurden gleichviel Badener wie Nichtbadener beſtraft , im

Bezirk Oberkirch wurden nur Badener und im Bezirk Meßkirch nur Nichtbadener beſtraft . Die

Zahl der Beſtrafungen gegen Nichtbadener betrug mindeſtens das doppelte der Badener in 19 ,

das dreifache jener in 8, das vierfache in 4, das fünffache in 1, das ſechsfache in 2, das ſieben⸗,

neun⸗ und ſechzehnfache in je 1 Bezirk.
Die Verhältniszahlen , welche die Übertretungen der Art nach unterſcheiden , ob lediglich

Bettel oder Landſtreicherei oder beides zuſammen die Beſtrafungen veranlaßten , weiſen gegenüber

denjenigen des Vorjahres eine Abnahme der Beſtrafungen wegen Bettels und Landſtreicherei auf ,

während die Anteile der Beſtrafungen wegen Bettels und wegen Landſtreicherei größer geworden ſind .

In 8 Amtsbezirken wurden keine Strafen wegen Landſtreicherei und in 1 Amtsbezirk keine wegen

Bettel und Landſtreicherei verfügt .

Wie in früheren Jahren , haben auch im Jahr 1906 die Bezirksämter die meiſten Beſtrafungen ,

nämlich 3475 ober 87,1 ho ausgeſprochen ; die bürgermeiſteramtliche Tätigkeit weiſt 132 Straffälle

oder 3,3 % gegen 3,2 / im Vorjahr auf . In 27 Bezirken haben die Bürgermeiſter überhaupt

keine Strafverfügung wegen Bettels uſw . erlaſſen . Der Anteil der Amtsgerichte an den Be -

ſtrafungen mit 383 Fällen oder 9 , % iſt gegenüber dem Vorjahr geſtiegen und nimmt die zweit⸗

höchſte Stelle in den letzten 10 Jahren ein . 4 Amtsgerichte ( Schönau , Kehl, Lahr und Mos⸗

bach ) hatten keine Strafen erlaſſen . 24 Amtsbezirke hatten im Berichtsjahr mehr Straffälle als

im Borjahr , 29 dagegen weniger .

b. Die Beſtraften .

In der folgenden Tabelle 4 werden die wegen Bettels und Landſtreicherei beſtraften Per⸗

ſonen nach dem Geburtsland und gleichzeitig nach der Zahl der erlittenen Strafen und

nach dem Alter dargeſtellt .

Die Beſtraften nach dem Geburtsland , der Bahl der Beſtrafungen und dem Alter

Tabelle 4. im Jahr 1906 .

Beſtrafte nach der Zahl der
31 E i
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Im Berichtsjahr entfielen 554 Beſtrafungen auf 420 Perſonen , welche bereits ein - oder

mehrmal im Laufe des Jahres 1906 wegen Bettels oder Landſtreicherei uſw . beſtraft worden waren .

Auf 1 Beſtrafung trafen durchſchnittlich wie im Vorjahr 0,86 Beſtrafte oder auf 1 Beſtraften 1,16
Beſtrafungen . Die 420 Rückfälligen des Jahres 1906 machten 12,2 aller Beſtraften aus

geger 12,5 ° im Vorjahr . Von den mehrfach Beſtraften waren 189 oder 45,0 9% in Baden ,
231 oder 55,0 % außerhalb Badens geboren , und zwar 72 in Preußen , 42 in Bayern , 27 in

Elſaß⸗Lothringen , 21 in Württemberg , 11 in Heſſen , 11 in anderen Bundesſtaaten , 17 in der

Schweiz , 14 in Oſterreich - Ungarn und 15 in ſonſtigen außerdeutſchen Staaten ; bei 1 Perſon war
die Staatsangehörigkeit unbekannt .

Von den badiſchen Staatsangehörigen ſind 22,3/ , von den Nichtbadenern dagegen nur 8,9 %
im Berichtsjahr wiederholt beſtraft worden ; die verhältnismäßig geringe Zahl der letzteren dürfte
zum Teil auf die ſeitens der Bezirksämter und Landeskommiſſäre veranlaßten Ausweiſungen von

beſtraften Ausländern zurückzuführen ſein .

Nach dem Alter und Geſchlecht ſetzten ſich die Beſtraften folgendermaßen zuſammen :
An 0 In è5 der

Alter in
Aona T Zu⸗ Raldgg | Ulter in

Ca AUSIT i Zu⸗ Pa, e

Jahren :
Männer Frauen

jammen aen , | Jahren Männer Frauen
jammen Gaii

unter 14 . L 1 2 0,003 | 40 —50 . . 614 88 652 3,60
14 —20 . . . 886 28 414 1,88 | 50 —60 ; 427 19 446 2,81
20 —25 . . 474 32 506 2,84 60 —707 214 18 282 2,24
25 —380 , . 412 832 444 2,84

|
über 70 . 38 7 45 0,87

80 —40 . 660 33 693 2,85 unbekannt . 1 l 2 3;

Hiernach iſt die Altersklaſſe der 40 —50jährigen unter der bettelnden und vagabundierenden
Bevölkerung verhältnismäßig am ſtärkſten vertreten . Vom 50 . Lebensjahre an nehmen die Be :

ſtraften ſowohl nach ihrer Zahl wie im Verhältnis zur gleichalterigen Bevölkerung ab .
Von den Veftraften gehörten 3227 ( 93,5 h ) dem männtihen und 209 ( 6,5 %) ͤdem weib —

lichen Geſchlechte an gegen 95,8ũ bezw. 4,2 % im Jahr 1905 und 95,5 y bezw. 4,5 im

Durchſchnitt des Jahrzehnts 1897/1906 . Wie bei den Beſtrafungen iſt alſo auch hier die ſchwächere
Beteiligung des weiblichen Geſchlechts zu beobachten. In den einzelnen Jahren des letzten Jahr —
zehnts befanden ſich unter den Beſtraften

im Männer über⸗ OJy der im
Mä über⸗ aa % der

Sagri
Miner . > Fapt Geſanilzahlt |

Jahre Wünnet
aupt Geſantzabl

1897 3970 280 5,5
| 1903 4701 194 4,0

1898 8793 219 5,5 | 1904 4069 208 4,9
1899 83350 205 5,8 | 1905 8549 155 4,2
1900 3175 134 4a 1906 3227 209 6,5
1901 4162 188 8,1 im Durchſchnitt
1902 4654 182 2,8 f 1897 - 1906 3865 182 4,5

Der verhältnismäßige Anteil des weiblichen Geſchlechts an der Geſamtzahl der Beſtraften
hat im Berichtsjahr den höchſten Stand während der letzten 10 Jahre erreicht .

Nach dem Familienſtande waren von den beſtraften Männern 2763 oder 85,6 / ledig,
244 oder 7,6 /½% verheiratet , 184 oder 5,1ö8 verwitwet und 36 oder 1,1 % geſchieden. Dieſes
Verhältnis war auch in den Vorjahren annähernd das gleiche . Unter den beſtraften Frauen
waren 90 oder 43,1 % ledig , 98 oder 44,5 verheiratet , 22 oder 10,5 % verwitwet und 4 oder

1, / geſchieden . Die verheirateten , verwitweten und geſchiedenen Franen , welche im Vorjahr mit

86,8 bezw. 71 und 0,3 % vertreten waren , nahmen ſonach im Berichtsjahr in größerem Umfange
an den Beſtrafungen teil , während die ledigen Frauen gegen das Vorjahr ( 55,5 / ) abnahmen .
Unter den wegen Bettels und Landſtreicherei mehrfach Beſtraften befanden ſich 398 Männer

( 94,6/ ) und nur 22 Frauen ( 5,2 ) . Bei gleichzeitiger Unterſcheidung nach dem Familienſtand
ergaben ſich für die ein - und mehrmal Beſtraften beider Geſchlechter folgende Verhältniſſe :
Es waren 1906

unter den unter ben ;
Beſtrafte ledigen verheirateten ) . i lledigen _ verheirateten EE Da

Männern | Frauen
TMap a AEPS . EGT 218 179 2829 ]̀ 80 85 22 187

MNA t 88,2 87,3 81,4 87,7) 65,9 91,4 84,6 89,5
EMUL IAE ER e , 256 2 28 807 af 8 8 8 19
8 und mehrmal = . 70 8 18 A 9 T 1 3
überhaupt mehrfach i 326 81 4l 898 10 8 4 22

M t, t TTO 12,7 18,6 Ta - | miN 8,6 15,4 10,5 .
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Nach ihren Berufs - und Erwerbsverhältniſſen gehörten im Berichtsjahr von den

beſtraften Bettlern und Landſtreichern der Landwirtſchaft , Forſtwirtſchaft und Gärtnerei 368

( 10, ) , der Induſtrie und dem Gewerbeſtande 2095 ( 61,0 ) , dem Handel und Verkehr 243

( 71 ° ); den perſönlichen Dienſtleiſtungen und , der wechſelnden Lohnarbeit 466 ( 13,5 %) , dem

öffentlichen Dienſt uſw. und den ſogenannten freien Berufsarten 45 ( 1,8 %ͥ ) Perſonen an , während

für weitere 219 ( 6 , lo ) der Beruf unermittelt blieb bezw. noch kein Beruf vorhanden war .

Von den einzelnen Berufsarten erreichten die als gewerbliche Taglöhner und als Taglöhner

ſchlechthin bezeichneten Perſonen ( 471 , einſchließlich der landwirtſchaftlichen Taglöhner 690 ) unter

den beſtraften Männern die höchſte Zahl ; mit 100 oder mehr folgen ſodann die Schloſſer ( 158) ,

Fabrikarbeiter ( 142) , Bäcker (119) , Maurer (109) , Kaufleute und Händler ( 109) , Schreiner ( 102) .

Bei den Frauen waren , ſoweit beſtimmte Berufsangaben ermittelt wurden , die Tag⸗

löhnerinnen leinſchließlich landwirtſchaftliche ) mit 15 , die Dienſtboten mit 10 , die Näherinnen ,

Fabrikarbeiterinnen und Händlerinnen mit je 7 und die Kellnerinnen mit 6 am ſtärkſten vertreten .

Die Zahl der beſtraften Perſonen ohne Beruf oder unbekannten Berufs betrug diesmal bei den

Männern 87 , bei den Frauen 132 .

Nachſtehende Überſicht gibt über das Verhältnis zwiſchen Familienſtand und Beruf Aus⸗

kunft , indem bei den im Jahr 1906 mit mindeſtens 50 Beſtraften vertretenen Berufsarten ( männ⸗

liche und weibliche Perſonen zuſammengenommen ) die Zahl der Verheirateten , Verwitweten und

Geſchiedenen unter Beiſetzung des Prozentverhältniſſes angegeben wird . Es waren verheiratet ,

verwitwet oder geſchieden
von Perſonen von Perſonen %

84 häuslichen Dienſtboten 3 3,6 | 223 landwirtſchaftlichen Taglöhnern . 29 13,0

89 Miego su ap sinana As 5 5,6 61 Spinnern und Webern . . 8 13 ,

78 Tünchern ; pushakmi 6 7 „ 188. Schloſſern , anet sode at H 20 nadaa

127 Bädern und Konditoren . . . 13 102 da DE Geba ine matina ,ii 14 16 ,

149 Fabrikarbeiterrnn A0 17ονe 50 Görtnern ege - l aia 10 20,o

61 landwirtſchaftlichen Dienſtboten . 7 115 116 Kaufleuten und Händlern . . . 29 25,0
102 Schreinen 12 118 109 Maurern 30 . 27,8

92 Schuhmacheernrn a 11 120 ° i 57 Binira : nyg voni WY wid 20 35,1
50 Erdarbeiteenm Sahte 6 12 , 219 Perſonen ohne Beruf oder Berufs⸗

482 gewerblichen Taglöhnern . . . . 62 12,9 n 111 50,7 .

2. Im Jahr 1906 ausgeſtellte Jagd⸗ und Fiſcherkarten .
( Bgl . Band XXII , Jahrgang 1906 , Nr . 10, Seite 162 u. . )

Jagdkarten werden ausſchließlich von den Bezirksämtern , Fiſcherkarten von den Bezirks⸗

und Bürgermeiſterämtern , von letzteren jedoch nur an vorübergehend Anweſende und auf die

Dauer von höchſtens 4 Wochen ausgeſtellt . Im Jahr 1906 erteilten . die Bezirksämter

6970 Jagd⸗ und 5704 Fiſcherkarten , die Bürgermeiſterämter 907 der letzteren , beide Arten von

Dienſtſtellen zuſammen 6611 Fiſcherkarten .
Wie ſich die Jagd⸗ und Fiſcherkarten auf die Amtsbezirke verteilen , iſt der Tabelle auf

Seite 166 zu entnehmen .
Im Jahr 1906 wurden ausgegeben :

Jagdkarten : Zahl | Bezirksamtliche Fiſcherkarten : Rahl

Asariye i Ack W an a
RIAR E 1i

Jagdpächter . . - 2621 („ Pächtervon Fiſchwaſſern . . . . . 18

Formular I an Jeelte und andere
taia

| Y
Caleal Aet Gehilfen u. a. Angeſtellte peis

ngeſtellte . . . . 1350 „ Fiſchergäſte I SG re GE o OG

Jagdeigentümer und Pächter 51 „ KKartennehmer gemiſchter Uunt . . . 214
Jagdauffeher und Pächter . s zuſammen 5704

zuſammen 4106

Formular II an in Baden wohnhafte , aber in Bürgermeiſteramtliche Fiſcherkarten :

anderen Amtsbezirken vorüber⸗ an nicht in der [ Pächter von Fiſchwaſſern . N

gehend fich aufhaltende Jagdgäfte 2470 | Gemeinde finete uw.
jy

sAN 8

Formular III an in Baden nicht wohnhafte
wohnhafte [ Fiſchergäſte . . . . 807

Reichsangehörige PE zuſammen . 907 .

Jagdkarten im ganzen . 6970 | Fiſcherkarten im ganzen . . 6611 .
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Auf die einzelnen Monate verteilen ſich die Jagd - und Fiſcherkarten folgendermaßen :
Es wurden erteilt

Fiſcherkarten :
im Monat Jagdkarten : “ bezirks⸗ bürzermeiſter⸗ zuſammanitliche amtliche zuſammen

Dezember 1905 . . . . 148 — 148

ae 1906 . 115 2 292 1 2 293Febritar kapa A , 8 562 115 — 715
März 953 752 5 757L b ' b NOATAINOY y t ( dl
oE ER T 486 571 69 640
Mai Pai o. OMR , 349 469 87 556Q : »
Juni 160 | 253 132 885
Quli DE oo 194 238 240 478
Auguft pe iian 875 | 186 300 486

Srno R TELE jpe 53 58 111
ktober biri WIR 22( | 13 11 2

November y p tarat OGR 221 |
l4 8 15

DEMO L o , Oar 99 | — l l
Sanitar T907 |- mpn] 86 —

Im ganzen . . 6970 5704 907 6 611.

Nach dem Berufs ſtande ſetzten ſich die Jäger und Fiſcher , mit Unterſcheidung der Art
der gelöſten Karten , im Jahr 1906 wie folgt zuſammen :

Jagdkarten — Fiſcherkartennehmer :
Berufsſtand : nehmer geoip a aii

anitliche amtliche ſammen
Jagdbeamte und

Ae EOR AaS 480 H —
Fiſcher, P AEE T E O a 82 | 1 816 4 1320Landwirte A a a 976 3 979

Forſtbeamte und angeſtellte m an , p 801 96 10 106
Fabrikanten . . . 334 82 39 121Fabrikdirektoren, aufſe her und Enrbeiter . . 149 202 29 281Wirte und Wirtöperſonal a a e a N 462 302 20 399
Müller a EOS gipoes 47 95 — 95

Sonſtige Gewerbetrei bende . . . 626 1168 102 1270
Handeltreibendeleinſchl. imVerſich eruntewejen

tätige)
733 | 340 243 583

Staats - und Hofbeamte . . . 348
|

236 56 209
Gemeinde - und andere Beamte und Bedienſtete 162 | 92 9 101
Arzte, Apotheker und HeilBeN EN 205 50 35 85
Künſtler , Architekten uſw . .. 193 | 64 29 93
Pfarrer und Lehrer RETENATA i aIL 128 79 41 120
Subeit ane E TS Sh, BORE 101 8 98 17¹
Chafni l ona Cm sAA AAA R 416 | 34 43 77
Rentner , Penſionäre uſo . . 477 | 255 146 401Taglöhner und Dienſtboten OMi TESA poa — 244

Im ganzen . 6 970 907 6611 .

Die Jagd - und Fiſcherkartennehmer nach ihrem Wohnſitz veranſchaulicht nachſtehende
Darſtellung :

Wohnſitz Jagdkarten - Fiſcherkartennehmer :Wohnſitz : nehmer : bezirksamtliche pai arp zuſammen

Baden l der die Karte — — —— MOE, ci 5177 4 883 44 4927
\ fonft in Baden . . . i u 437 | 194 226 420

U a . e a E A 248 | 26 120 146
Binn ORS RS fona niega 108 |

82 28 110

k bir oLa 2i , 1U, o Aohigigdin , 105
| 86 52 88

dudeir K uA. dutun T08 tint notm. 52 3 26 29
Elſaß⸗Lothringen. O ARA a Atn 268 | 164 209 878
Sonſtige Bımdesfiaat

Ea oa e aA 25 | 5 20 25
EEM EEIEIE ORIG" 0RN 851 | 216 84 250

Fränkreich O MTL, ETS, RI aa ). 189 | 28 86 64
albo dnn mihinga ataphiinol miensin Baak ] 38 47 80

raubida i i0 p EL pnT otee a a ahs 15 | 6 8 9
Sonſtige europäiſche Länderu . . . 86 | 19 26 45
GORGE DANDE , os a e a a „ l E 6 | 9 86 45

Im ganzen 60970 | 5704 907 6611 .
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Amtsbezirksweiſe Darſtellung der erteilten Jagdpäſſe und Fiſcherkarten .

1 5 6 7 8 1 2 3 4 5 6 7 8

Jagdkarten : [ Fiſcherkarten : Jagdkarten : Fiſcherkarten .
Nach Formular⸗

E EE A Neach Formular |
ANG,

|
| |

Zo
|

Dbm
Vom AmtsbezirkeI . T [ m| to |

Meen t m Bür⸗ PE AET ür⸗

Amtsbezirke. E| 5 =
Im Be⸗

Im BEE 5 | E | Im
Bez | ger -

| gm

Fac B kon
Bir u I Groġherzog : | 225 ) S R | o 9 | | gane

255]
a | gan

zirls⸗ mei⸗ gan 2DE] g | 4 | 8o
zirks⸗ mei⸗ 8

Ssa 2
o

i tum , apal - S |
T

onsi gente

So Š T
omt . T

G Sn o lS
zen.

amt . ma
?

zš
5 | amt . Ea z È >

= r
—

a

Engen . . 75 106 ] 28 230 [ Bretten 53l Tegi 78]. 25] m 20

Konſtanz 6 (9182| 807 | 18 825 [ Bruchſal . . . 132 56 4 192 73 | — | 13

Meptirð . 97| 59 | 4] 63 | | Durah . BATS AT EPL A Sue

Pfullendorf . 54] 15823 [ Ettlingen . . . 52 20 — 02 28 Ba

Stocach 1161 55 13 68 Karlsruhe . . 81 202 12f 205 256 — | 28

Überlingen |
147| 211 | 85 | 296 | | Pforzheim . . f 89) 47| 5| 141 T nal a

2 c £ | |
|

K

Deu w i % 135 ( Wannheim . . . ] 58 149 's| 225 . 875 —| 8%
Bili g :

103l 71| 411 - 112
Sdhmebingen .. 50), - 82 |—I . 82) 61i 1j ©

illingen 8
| Weinheim . | 44 86) 3| 83] 15 1 16

Bonndorf 86| 85 | 17410 | : E

Säckingen 611 66 6 72 | | Cppingen . . | 36 21 7 64 o — | g

St . Blaſien gal 34 | 86 | 120 | | Seibelberg . .| 107 | 119| 10| 236] 242 | 6 248

Waldshut 184| 186 | 20 | 156 [ [ Sinsheim . . 71| 28 T 106] 35 5 40

Diti Can 50
Wiesloch . . . 15 10 42/ 15 — 15

reiſach 8 5 | |

: 916 , | | K |

Cenah 212) 161| 14 |175 |l obetageim . =x] 56 2il af si| sej 221 2
Freiburg 267 [ 97 12 109

Vorberg . . . 52 4 4 BTJ at tA S0

Satas o Ee
2100 ] n

| zol ia
| Bm , 1124ga 168]. 24 ] B

30
Ta 3 | iogh 55 ] 18:1 328 ran r 65i

87| 10 na k X 120
etei ETT 13 | | Mosbağ . . . | 88) 23| 6l 112| 102/18

Waldlirch
3 | 118| 125| 10 | 1835 | | Zouberbijigofsù . ] 81]. 58| 121 151 39] 1] 4

Qörrah . 1691155 3 | 178 | | Wertheim . . | 88| 28 14| 125 | 109| T 110
Müllheim 125 106 151 | 257 linii aih

du aSa
a

Shönau . 781 1212 24 [ Groſherzogtum |4 106/2 470/894 16970 . 15704 | 907. | 6 61

Schopfheim . 114} 28 | 91267
|

n

í | o
1905 . . 40582 551462 (2000 5464 | 871 l6 33%

Kehl
272| 507 | m

513 1904 . . |3 801/2 469/457(6 727| 5 338| 827 6 160
Bahe - gy 180 140 —. 140 1908 . 3 808/2 331| 420| 6 559 15 862 | . 712 60t

Dbertirh . Unho
40 140 ) SPR 1902 . . |3 7722 226/370| 636815 503 . 696 619%

Dffenburg . | 242| . 198 | 10 | 208 1901 . . |8 706/2 135353. 6 194 | 5 221 | 767 - 5 ge

Wolfa PRASA 281
1000

- | B 722/1 964/3831 |6 017 | 5 077| 671 |ő 1
| 99 . . | 3 727/1 942/327 | 5 996 | 4 979 | 632 | 5

£ | A | la

SE n E TOE T 1898 ` . | 3 56711 9491299 | 5 815 | 4875 | 626 | 5 50
Bühl

aa A 2 98 1897 8 619/1
907/827

| 5853
4703 | 751 | 5 40"

Raftatt 283 | 269 | 38 | | 307 [| Durýfón . 1897/1906 ] 3 788/2 194/374 6 356 J5 222 | 746 p 908

1) Außerdem wurden für das Gebiet der gemeinſchaftlichen Waſſerjagd auf dem Unterſee und Rhein 36 „Vogeljagdpäſſe “ ans,

eſtellt ( Vogeljagdordnung für den Unterſee und Rhein) . 2) Legitimationsſcheine zur ſelbſtändigen Jagdausübung als Gaſtſchützen gen

f 10b Abſ. 5 des Jagdgeſetzes wurden an 425 Jagdpaßinhaber erteilt , und zwar an Inhaber von Jagdpäſſen nach Formular 1:

nadh Formular IL: 342 und nach Formular III : 1.

nä
82,

Wie aus den vorſtehenden Überſichten hervorgeht , wurden im Jahr 1906 die meiſten

Jagdkarten im Februar , die meiſten Fiſcherkarten dagegen im Januar ausgeſtellt . Nach dem Be⸗

ruf gehörten die Mehrzahl der Jagdkartennehmer der Landwirtſchaft an , auf ſie entfallen 1246 oder

17 , % aller Kartennehmer , daun folgen die Forſtbeamten mit 801 und die Handeltreibenden mit

733 . Bon den Fif cherkartennehmer waren 1320 Berufsfiſcher , 1365 Gewerbetreibende und 979

Landwirte . Nah dem Wohnſit verteilten ſich die Jagd⸗ bezw. Fiſcherkartennehmer mit 5614

( 80,5 ° ) bezw. 5347 ( 80,9 %) auf

Karlsruhe .

Baben , mit 806 ( 11 , % bezw. 771 ( 14, %) auf ſonſtige

Bundesſtaaten ; 544 ( 7,80/) bezw. 448

bezw. 45 (0,2 %j ) in

und England mit 3

(6,8 %%) wohnten in ſonſtigen europäiſchen unb 6 (0,1 oi)

überſeeiſchen Ländern . Frankreich war mit 1839 (2,0 ° ) bezw. 64 ( 1,0 0 )

(0,04) bezw. 80 (1,2 / ) Fällen beteiligt .
—

Druck!der C. g M üllerſchen Hofbuchdruckerei.
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